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Flutlichtumrüstung auf LED durch Fa.  
 

Wie bereits berichtet, wurde im vergangenen Jahr 2022 die komplette Flutlichtanlage 
auf der Sportanlage des DJK-SV Oberndorf e.V. auf LED umgerüstet. Dabei wurden 
die beiden Fußball-Trainingsplätze, Tennisplatz, Soccerfeld und die Stockbahnanlage 
mit den derzeit modernsten Flutlichtern ausgestattet, die auch im Profisport Anwen-
dung finden. Die Ziele dieses Vorhabens, die Minimierung des Energieverbrauchs 
und die damit verbundene Kostensenkung, die Verbesserung der Lichtqualität und die 
Optimierung der CO²-Bilanz scheinen schon jetzt erreicht. Wesentlich finanziell ge-
fördert wurde dieses ehrgeizige Projekt durch den Markt Haag i. OB, den BLSV und 
das Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz und nukleare Sicherheit. 
In der Vorbereitung dieser Maßnahme und in der praktischen Umsetzung wurden wir 
fachkundig und tatkräftig unterstützt von der Fa. HUDSON GmbH aus Amberg. Zur 
weiteren Unterstützung unseres Vereins konnten wir im Rahmen einer Sponsoring-
vereinbarung die Fa. HUDSON GmbH auch als Partner für eine Bandenwerbung 
gewinnen. Anlässlich der Übergabe der Werbetafeln trafen sich unser Sportwart Mar-
tin Anzenberger und Sebastian Blödt von der Fa. HUDSON GmbH, der noch einen 
Fußball für vielversprechende Spiele mitbrachte, am Sportgelände des DJK-SV 
Oberndorf e.V. 
Für die erfolgreiche Zusammenarbeit bei der Realisierung dieses zukunftsweisenden 
Projekts bedanken wir uns an dieser Stelle nochmals sehr herzlich bei der Fa. HUD-

SON GmbH aus Amberg. 
HD 
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KIEBITZ – Sonderausgaben und besondere Anlässe 

 
So regelmäßig der KIEBITZ über die Jahre erschienen ist, 

so geregelt und einheitlich war auch sein Erscheinungsbild, 

es sei denn, es war etwas Besonderes. 

Das 40-jährige Jubiläum im Jahr 2002 war so ein Anlass 

für eine besondere Titelseite. Ein paar Jahre später wurde die 

Eröffnung und Einweihung unseres tollen Sportheims ebenfalls auf der Titelseite 

gewürdigt. 

Ist schon einige Zeit her, aber denen, die dabei waren und die sich trotzdem noch 

erinnern können, werden Number Nine, D´Moosner und vermutlich auch Renate 

Maier noch lange im Gedächtnis bleiben. 
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Mindestens ebenso unvergesslich wird das 

Festwochenende zu unserem 60. 

Vereinsjubiläum im letzten Jahr bleiben. 

 

 

Aber auch der KIEBITZ als Vereins-

magazin und als Druckerzeugnis hat sich 

entwickelt. 

Bis zur Ausgabe 111 war keine Farbe 

angesagt, aber ab der ersten Ausgabe Nr. 

112 mit farbigem Umschlag wurde auch der 

Schriftzug  dauerhaft 

eingeführt, der sich bis heute gehalten hat 

und ganz wesentlich die Aufmachung und 

das Erscheinungsbild prägt. Damals wurden 

auch gleich die Hübschesten für die erste 

farbige Titelseite ausgewählt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ein paar Jahre waren die Inhaltsseiten 

dann noch in schwarz-weiß, schlicht 

aus Kostengründen – schade für die 

vielen Fotos, die damals schon 

veröffentlicht wurden. 

Aber mit der Ausgabe Nr. 151 war die 

erste bis zur letzten Seite in Vollfarbe – 

unserem ebenso farbigen Vereinsleben 

angemessen. Das hat auch das 

Bayerische Fernsehen bemerkt und hat 

über unseren Lauf 10 direkt vor Ort 

berichtet – natürlich auch in Farbe. 
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Und da unsere Stockschützen 

doppelt erfolgreich waren bei 

den DJK-

Diözesanmeisterschaften, 

waren da ebenfalls farbige 

Fotos angesagt – die waren 

damals ja wunderbar blau - die 

Trikots.                              JG 
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Erste wird am Ende Vierter - Zweite mit Happy End 
 

Nach einer langen Saison mit Höhen und Tiefschlägen wurde unsere 
erste Mannschaft am Ende respektabler Vierter. Noch vor wenigen 
Wochen wäre mehr drin gewesen, aber nach der bitteren Niederlage 
gegen den späteren Meister Babensham war bei allen die Luft ver-
ständlicherweise ein bisschen raus und man kann jetzt in die nicht 
allzu lange, aber wohlverdiente Sommerpause gehen.  
 

Ein glückliches Ende nahm 
die Saison für unsere Re-
serve. Nachdem man bis zum 
vorletzten Spieltag voll im 
Abstiegskampf war, konnte 

man im direkten Duell gegen Schnaitsee 4:1 ge-
winnen und den Klassenerhalt sicher machen!  
 

Die Saison wurde dann gebührend mit einer 
schönen Abschlussfeier abgehakt und man geht 
voller Zuversicht in die neue Saison. Hoffent-
lich dann mit weniger Verletzungen und einem 
erfolgreichen Start. 
BS 
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Neue Trainingsanzüge der Firma Conte 

 
Unsere Fußballer konnten sich vor kurzem über neue Trainingsanzüge freuen. Die 
Firma Conte Küchen aus Haag um Inhaber Daniele Conte sponserte die schönen An-
züge. Unsere Spieler freuten sich und bedankten sich über die äußerst großzügige 
Spende.                              BS 

 
 

 
 
 

Saisonstart aller Teams im Tennis 

 

 
Unser Damenteam steht nach drei Spieltagen 
(daheim gegen Jettenbach 3:6 verloren, daheim gegen Waldkraiburg 7:2 gewonnen 
und auswärts gegen Engelsberg 8:1 verloren) auf dem vorletzten Platz.  
 
Die weiteren Spiele: 
Sonntag, 18.06., 9:00 TeG Mühldorf DJK-SV Oberndorf 
Sonntag, 25.06., 9:00 TSV Fridolfing DJK-SV Oberndorf 
Sonntag, 16.07., 9:00 DJK-SV Oberndorf SV Erharting 
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Unsere Damen 40 spielen in Albaching, sie stehen nach drei Spieltagen (daheim gegen 
Vaterstetten 5:1 gewonnen, auswärts gegen Grün-Gold München 2:4 verloren und da-
heim gegen Kirchseeon 5:1 gewonnen) auf dem 2. Platz. 
Die weiteren Spiele: 
Samstag, 17.06., 14:00 DJK-SV Oberndorf TSV Oberpframmern 
Samstag, 24.06., 14:00 SC Baldham-Vaterstetten 

II 
DJK-SV Oberndorf 

Sonntag, 02.07., 14:00 TC Riemerling II DJK-SV Oberndorf 
 

 
Unsere Herren mussten die ersten zwei Begegnungen leider ohne Punktgewinn be-
streiten (auswärts gegen Isen 4:5 verloren und daheim gegen Gars 3:6 verloren) und 
stehen auf dem vorletzten Platz.  
Die weiteren Spiele: 
Sonntag, 11.06., 9:00 SV Walpertskirchen DJK-SV Oberndorf 
Sonntag, 18.06., 9:00 DJK-SV Oberndorf TC Topspin II 
Sonntag, 25.06., 9:00 DJK-SV Oberndorf SV Forsting-Pfaffing 
Sonntag, 09.07., 9:00 SpVgg Altenerding DJK-SV Oberndorf 

 

 
Unsere Herren 50 durften erst ein Spiel bestreiten, aber das haben sie gegen Finsing 
mit 6:3 gewonnen, sie belegen Platz 2 der Tabelle. 
Die weiteren Spiele: 
Samstag, 24.06., 14:00 SV Gendorf Burgkirchen DJK-SV Oberndorf 
Samstag, 01.07., 14:00 TF Markt Schwaben DJK-SV Oberndorf 
Samstag, 08.07., 14:00 DJK-SV Oberndorf TuS Alztal Garching 
Samstag, 15.07., 14:00 DJK-SV Oberndorf FC Forstern 

 

 
Spielgemeinschaft unter der Federführung von SV Albaching, Spielort ist Albaching. 
Die Herren 30 konnten eine der ersten drei Begegnungen gewinnen (auswärts gegen 
ESV Rosenheim 2:7 verloren, daheim gegen Steinhöring 7:2 gewonnen und auswärts 
gegen Halfing 3:6 verloren) und stehen auf dem vorletzten Platz.  
Die weiteren Spiele: 
Samstag, 24.06., 14:00 SV Söchtenau SV Albaching 
Samstag, 01.07., 14:00 SV Albaching SV Schechen 
Samstag, 15.07., 14:00 SV Albaching TeG Anzing 

 
Alle Spieltermine, Ergebnisse und Tabellen sind auch über unsere Homepage 

verlinkt.
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Geplant ist auch die Beteiligung an der Mixed-Runde und am Grafschaftstur-

nier; alle Infos dazu im KIEBITZ und auf unserer Homepage. 

Ausschreibung Meisterschaften 
 

Die Punktrunde Sommer 2023 ist zwar noch am Laufen, aber wir wollen heuer auch 
wieder eine Vereinsmeisterschaft im Einzel veranstalten. Da sich letztes Jahr gezeigt 
hat, dass das Zeitfenster zur Durchführung aller Spiele nicht besonders groß ist (Fe-
rien, Urlaub, …), wollen wir so schnell wie möglich beginnen. 
Alle aktiven Tennismitglieder wurden daher schon per Mail zur Meldung für die 
Meisterschaften aufgefordert. Je nach Teilnehmerzahl wird der Spielmodus ermittelt, 
aber jeder Teilnehmer wird mindestens zwei Spiele haben. Im September wollen wir 
das Damen- und Herrenfinale im Rahmen einer Saisonabschlussfeier austragen. 
Alle weiteren Details (Ablauf, Spielpaarungen, Ergebnismeldung) werden in einer 
weiteren E-mail und über unsere Homepage mitgeteilt. 
Natürlich hoffen wir auf rege Teilnahme. 
 
Hoffnungsvoller Nachwuchs 
 

Wir haben im Tennis inzwischen viele Teams im Spielbetrieb mit entsprechend vielen 
Spielerinnen und Spielern. Einige davon sind noch relativ neu im Verein und diese 
wollen wir nach und nach vorstellen; wir beginnen mit den Herren 50. 
 
Franz Erhart 
 

Franz Erhart, 57 Jahre alt, verheiratet und zwei erwach-

sene Kinder. Sohn Philip spielte in der Jugend und Senio-

renmannschaft in Oberndorf Fußball, ist aber jetzt zwecks 

Studium weggezogen, Tochter Elena ist Tänzerin und Trai-

nerin bei den Carambas in Haag. Beruflich arbeite ich bei 

der Telefonica in München und verantworte dort den Pla-

nungsbereich für die Mobilfunkstandorte in Süddeutsch-

land. 

Als Hobbys habe ich neben meinem neuen Hobby Tennis 

noch diverse Sportarten wie Fußball, Skifahren, Radfahren 

oder Tischtennis. Aber auch ohne Sport gibt’s noch Hob-

bys wie Schwammerl suchen, Konzerte und viel Reisen. 

Städtereisen, aber auch gerne Fernreisen und die am bes-

ten so lange wie möglich. Da habe ich dann auch viel Zeit zum Lesen, was ja auch als 

Hobby zählt �. 
Bei der sportlichen Laufbahn war Tennis bei mir bisher leider nicht zu finden, aber 

vielleicht kommt da jetzt noch eine kleine Laufbahn dazu. Sportlich hat sich bisher 

viel bei mir um den Fußball gedreht. Von Kind auf habe ich in Wasserburg in der 

Jugend Fußball gespielt und dann auch im Herrenbereich bis zur damaligen Bezirks-

oberliga, wo ich auch Kapitän der Mannschaft war. Dann sechs Jahre Bad Endorf in 

der Bezirksliga und jetzt wieder zurück in Wasserburg als quasi Spielertrainer bei 

der AH.
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Zum Tennis bin ich letztes Jahr nach Oberndorf gekommen. Initialzündung war da 

ein Gespräch mit Matthias Pongratz auf dem Feuerwehrfest in Haag, da hatten wir 

mal nicht über Fußball geredet, sondern über Tennis. Seit dem darauffolgenden ers-

ten Montagstraining bin ich super gerne dabei, hoffe seitdem auf wetterbedingte 

schöne Montage, damit das Training auch stattfindet. Vom ersten Tag an war die 

Herzlichkeit und Freundlichkeit der Teilnehmer zu spüren und ich fühlte mich nie als 

„Neuer“ oder gar Fremder. 

 
Franz Linner 
 

Franz Linner, 52 Jahre, ich wohne in Isen, habe zwei Söhne, 

Max (spielt in Oberndorf bei den Herren Fußball) und Han-

nes. Meine Hobbys sind Fußball und Tennis. 

Ich habe in Isen mit 18 Jahren das Fußballspielen angefangen, 

bin 1999 zum SVO gewechselt und durfte dort 2000/2001 den 

Aufstieg in die Bezirksliga miterleben. 2003 wechselte ich für 

ein Jahr als Spielertrainer nach Hörgersdorf. 

Danach wechselte ich zum TSV Isen zurück und spielte/trai-

nierte dort als Spielertrainer. Mit ca. 40 Jahren beendete ich 

meine aktive Laufbahn. Kurze Zeit später kehrte ich aber auf 

die Trainerbank zurück. 

Ich übernahm die G-Jugend des TSV Isen, wo auch mein Sohn Hannes mitspielte, und 

trainierte diese Mannschaft bis zur E-Jugend. Nach der Corona-Pause war ich für 

ein Jahr im Trainerstab der A-Jugend (Max spielte damals in der Mannschaft) beim 

SVO im Einsatz.  

Nächste Saison werde ich als Co-Trainer bei der zweiten Mannschaft des SVO wieder 

im Einsatz sein. Und so kam ich auch zum Tennis. Als wir mit der A-Jugend trainier-

ten, spielten auf dem Tennisplatz am Mittwoch schon etwas ältere Herren ein legen-

däres Tennis, daraus erklärt sich auch deren Bezeichnung: Legenden. Da ich im Alter 

von ca. 12-15 Jahren immer wieder mal spielte, habe ich gefragt, ob ich mal mitspie-

len dürfte. Der Lipp Sepp meinte "freile derfst mitspuin" und so kam ich zum Tennis.  

 

 

 

Lauf10 zum Zwölften 
 

Bereits zum zwölften Mal richtet die Abteilung Fitness und Gesundheit „Lauf10“ 

unter der Leitung von Martin Ostermaier aus. 60 angehende Läufer und Walker 

werden in den nächsten Wochen für den zehn Kilometer langen Abschlusslauf fit ge-

macht. 

Den drei unterschiedlichen Leistungsgruppen stehen zwölf Lauftrainer mit Rat und 

Tat zur Seite. Um den Abschlusslauf am 7. Juli in Oberndorf gut zu meistern, wer-

den die Teilnehmer dreimal wöchentlich mit einem musikalischen Aufwärmpro-

gramm, der Trainingseinheit nach dem speziell entwickelten Lauf-Plan von Lauf10 
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Erfinder Prof. Dr. Martin Halle und der abschließenden Dehneinheit optimal vor-

bereitet. Das Ziel der Aktion ist, die Teilnehmer mit viel Spaß an die regelmäßige 

Bewegung an der frischen Luft zu gewöhnen, damit sie auch nach den zehn Wochen 

weiter aktiv Sport treiben und dadurch im Optimalfall einen gesünderen Lebensstil 

entwickeln.                 MO 

 

Unser SVO – laufend unterwegs… 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
… 
 
 
 

…. beim Badria Lauf, 
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… beim Ebersberger 

Seelauf 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
… und beim Wasserburger Stadtlauf 

 
 

 

… und beim Wasserburger Stadtlauf.  
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Pünktlich zum Start 
kam die Sonne 

 
Noch am Vormit-

tag regnete es, doch 

zum Start des 12. 

Wasserburger 

Laufes kam die 

Sonne. Zuerst star-

teten die Walker, allen voran Bür-

germeister Kölbl. Dann konnten 

viele junge Sportler die 900 m 

Runde laufen und wurden mit ei-

ner Medaille im Ziel belohnt. An-

schließend gingen die Läufer an 

den Start. 3,1 km, 6,2 km oder 9,3 

km konnten gelaufen werden. Zu-

erst ging es am wunderschönen 

Inn entlang und zum Schluss wur-

den wir im Ziel in der Altstadt be-

klatscht. Insgesamt waren 550 

Teilnehmer am Start. Es war ein 

schöner Auftakt der Laufsaison 

2023. 

GB, SK 

 

Stampfl Berglauf 
  
Wie fast jedes Jahr, haben wir uns heuer am 1. April wieder zusammen mit insgesamt 
257 Läufern und Läuferinnen zum 37. Stampfl Berglauf aufgemacht.  
Wer ihn bereits gelaufen ist, kennt die Anziehungskraft, die einen nicht mehr los lässt. 
Wobei die meisten anderen es nicht verstehen, wie man sich so etwas antun kann. 
Dieses Mal waren die Wettervorhersagen nicht besonders, aber wenn sich Läufer/in-
nen etwas vornehmen, dann ziehen sie es auch durch. 
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Startunterlagen mit Startnummer, Transponder (Zeitmessgerät) und ein tolles Stirn-
band abgeholt und schon ging es runter Richtung Inn zum Start. Aufwärmen evtl. 
nochmal austreten... Startschuss!!! 
Auf der Strecke von 4,2 km war es nicht besonders gemütlich, hatten wir doch schon 
ganz schönen Gegenwind, aber einmal angefangen kommt man nicht mehr aus. 
Das Beste kommt aber bekanntlich zum Schluss und zwar die Zielverpflegung. Dies-
mal in einem Innenhof, da wegen des starken Windes das Verpflegungszelt nicht auf-
gestellt werden konnte. 
Vielen lieben Dank den vielen Helfern und Sponsoren für die kostenlosen Getränke, 
Kuchen, Wurst- und Käsesemmeln und die tolle Organisation. 
Ich kann nur für uns sprechen, aber der Stampfl Berglauf ist wirklich super organisiert 
und hat einfach ein familiäres Feeling. 
Würde mich sehr freuen, wenn nächstes Jahr mehr von uns mit am Start sind und 
diesen tollen Lauf in unserer Region unterstützen.                                                  CG                                          

  
 

 
Für den Lauf wurde 
fleißig trainiert…  
  
 
 
 
 
 
 
… und am 1. April 
war es schließlich so 
weit.  
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Isarflimmern – von München bis zum Ursprung der Isar 

An der dritten 

Etappe von Wolf-

ratshausen nach 

Bad Tölz nahmen 
neun wanderfreu-
dige SVO´ler, trotz 
des sehr unsicheren 
Wetters, teil. 
Gleich zu Beginn 
der Wanderung 
wurde der noch et-
was schüchterne 
Debütant zum 
Schreiben des Kie-
bitzberichts ver-
pflichtet. Nach ei-
nem kurzen Anmarsch zu einem schönen Aussichtspunkt auf die Isar gab es von un-
serer Sandra Pongratz als geistlichen Impuls eine kurze, besinnliche Geschichte mit 
dem Thema „Gemeinsam unterwegs“. 

Dann marschierten wir, teils auf schönen Wanderwegen 
und teils entlang des Steilufers auf etwas unwegsamen 
Pfaden. Manchmal fragte man sich, kann das schon 
noch der richtige Weg sein, bis wir dann doch wieder 
den gelben Hinweispfeil fanden. 

Immer wieder gab es herrliche Ausblicke auf das wild-
romantische Flussbett der Isar, das überwiegend natur-
belassen ist. Das Rauschen der Wassermassen hat uns 
oft beeindruckt. Leider gab es unterwegs keine Ein-
kehrmöglichkeit. Dafür hat uns die mitgebrachte Brot-
zeit umso besser geschmeckt.  

Nach über sieben 
Stunden Wanderung 
standen wir vor dem 
Kalvarienberg bei Bad 
Tölz. Trotz drohender 
Regenwolken und der 
schweren Beine, lie-
ßen wir es uns nicht  
 
 



BILDUNG & GESUNDHEIT 

 

 
20 Kiebitz 247 

nehmen, den Berg hinaufzugehen, um die schöne 
alte Wallfahrtskirche zu besichtigen. Kaum waren 
wir dann, nach rund 30 km Wanderung, im Café 
Schuler in Bad Tölz angekommen, setzte der Regen 
ein. Also hatten wir auch mit dem Wetter Glück ge-
habt.  

Danke liebe Sandra für die hervorragende Orga-

nisation der Tour. Bei der nächsten Etappe (vo-

raussichtlich im Herbst), möchte ich unbedingt 

wieder dabei sein.                                               JB

Sommerwellness an der frischen Luft 

Herzliche Einladung zu unserem ersten Sommer-Wellnesstag 
 

Der seit einigen Jahren sehr beliebte Wellnesstag für unsere Vereinsmitglieder wird 

in diesem Jahr zum ersten Mal im Freien stattfinden. 
 

Am 24. Juni – wir hoffen, der hl. Johannes der Täufer tauft uns an seinem Ehrentag 

nicht von oben – (wir bestellen Sonnenschein, bitte!), dürft ihr euch vom Wellness-

team überraschen lassen. 
 

Wir treffen uns wie immer um 10:00 Uhr am Sportheim in bequemer Kleidung und 

werden gegen 15:00 Uhr fertig sein. 

Bei schlechtem Wetter entfällt unser Sommer-Wellnesstag.  
 

Anmeldung bei Rita Lipp: 
08072/33334 oder 0163/7696613 

 
 

Übungsleiter/ Fußballtrainer TÜV 
Diese „Übungsleiterqualitätssicherung“ soll künftig einmal im Jahr abgehalten wer-
den. Dabei sollen alle Fußballtrainer, Übungsleiter, Gruppenleiter  
vom SVO auf den gleichen Stand gebracht werden. Das Programm umfasst: 

Programm 

 Prävention sexualisierte Gewalt 
 Aufsichtspflicht 
 Datenschutz 
 Orga 
 Anwendung Erste Hilfe 

Termin: 07.10.2023 

Das Treffen für 2023 steht auch schon fest: Samstag, den 7. Oktober um 14.00 Uhr 
im Sportheim.                                                                                                       MO
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Und was treiben die Zwerge? 
 

Die SVO-Spielegruppe läuft seit September 2022 und rückblickend kann man sagen, sie läuft 
sehr erfolgreich: die Kinder kommen jede Woche sehr gerne und freuen sich aufeinander, alle 
Kinder sind seit Anfang an geblieben und die Warteliste für die Nachrutscher wird immer länger.  

 
 
Es gibt so viele verschiedene Dinge, Unterneh-
mungen, Aktivitäten, usw., die die Kleinen in 
diesem Rahmen gemeinsam erleben und lernen 
dürfen. Neben dem „freien“ gemeinsamen Spie-
len überlegen wir uns auch immer eine andere 
weitere Aktivität, wobei wir euch hier ein paar 
Highlights vorstellen möchten: 
Ab und zu begleiten auch mal Omas oder Opas 
die kleinen zu unseren wöchentlichen Treffen 
und werden gleich von unseren Zwergen voll 
eingespannt. Aber wer kann unseren kleinen En-
geln schon etwas abschlagen…? 
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Leckeres Essen spielt bei uns auch immer eine große 
Rolle:  
Sei es das wöchentliche Frühstück, das immer mit einem 
voll gedeckten Tisch und besonders vielen Leckereien 
glänzt. Oder auch gemeinsames „Kochen“, bei dem die 
Kinder hier schon frühzeitig an hauswirtschaftliche Auf-
gaben herangeführt werden 
����! 
   

 Bewegung ist ganz wichtig – klar, wir sind ja auch ein 
Sportverein – und dafür nutzen unsere Kleinen alles aus dem Vereinsheim, was es hergibt: Die 
Stühle im Gästeraum werden fleißig verschoben und bekommen neue Plätze, die Bierkrüge 
müssen regelmäßig neu sortiert werden, die leeren Getränkekisten lassen sich vorzüglich stapeln 
und die Sitzbank ist das reinste Kletterparadies. 
Außerdem ist die Weichbodenmatte sehr beliebt. Auch 
an den Fußball wurden die Zwerge schon herangeführt. 
Zwar mit etwas anderen Regeln (4 Bälle, 1 Tor, keine 
Handregelung, der Torwart ist gleichzeitig Feldspieler 
und zieht das Tor mit sich), aber der Spaß war allen ins 
Gesicht geschrieben! 
Im Februar blieb eine kleine Faschingsgaudi nicht aus. 
Mit Verkleidung, Faschingsmusik und 
Faschingsfrühstück war der Start in den Unsinnigen 
Donnerstag bestens geglückt.  

       
Auch das Ende der Fastenzeit wurde feierlich und 
kulinarisch mit einem Leberkasosterlamm zelebriert. 
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Allen hats bestens gemundet.  
Die Kreativität darf natürlich regelmäßig 
ausgelebt werden: Beispielsweise beim 
Osterhasen Basteln aus Socken,  
dem Gestalten der ersten St.-Martins-La-
terne oder dem ersten Weihnachtsgeschenk 
aus Natronteig. 

Wer kennt es nicht aus seiner eigenen 
Kindheit – das Spiel „Müller Müller 
Sacke“. Dieses Spiel ist unser 
traditionelles Abschlussspiel in jeder 
Spielegruppeneinheit. Unsere 
Spielegruppenstunden beginnen immer 
um 9.15 Uhr und schon von Minute Eins 
an, wird nach dem „Müller-Sacke“ 
gefragt. Mit etwas so Einfachem kann 
man den Kindern die größte Freude 
bereiten. Man braucht nicht viel: Ein 
Lied, eine Decke und viele Freunde die 
einen tragen.  
Das war lange noch nicht alles, aber 
vielleicht ein kurzer Einblick in das 
Sportvereinsleben unserer Kinder von 1-

3 Jahren. Zum Schluss möchten wir uns aber noch von ganzem Herzen bei der 
Frauengemeinschaft bedanken, die unsere Spielegruppe mit einer großzügigen Sprende 
unterstützt hat. Davon konnten wir uns eine kleine Holzrutsche, ein Bällebad und einige weiche 
Bälle kaufen, die jedes Mal voller Freude im Einsatz sind! Von ganzem Herzen DANKE!                                                               
EZ
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Dieses Mal gilt das Lob des Monats unseren Fußballern samt Trainergespann. 

Nicht, weil sie so unglaublich erfolgreich sind, nein, weil sie über 30 - in Worten 

DREISSIG - Freunde sind, die gemeinsam kämpfen, schwitzen, lachen und feiern. 

Es ist eine recht junge Truppe, die halt noch „an strengen Winter“ braucht, bis sie zu 

ihrem Spiel findet. O-Ton vom Trainer an eine Kiebitzin: Am Ende macht uns und an 

SVO aus, dass jeder a bissl anders denkt und trotzdem des Gleiche wui und dass, 

wenn’s wirklich drauf okimmt, jeder fürn andern einsteht und da ist, wia in einer 

Familie. 

Da gibt's nichts mehr hinzuzufügen. Außer: Wir san stolz auf euch und auch auf un-

sere Jugendmannschaften, für die ihr ein großes Vorbild seid.                                 RL 

Unsere Herrenmannschaft 
 

Eine Fußballsaison ist wieder zu Ende und wurde mit einer Abschlussfeier beendet. 

Ein Ziel wurde erreicht, das andere nicht. So ist es nun mal. Aber eure wirkliche 

Stärke liegt im Teamgeist von Abteilung, Trainer und Spieler. 

An diesem Abend konnte man dies besonders sehen, fast alle waren da, es wurde 

gemeinsam organisiert, gegrillt, gegessen, getrunken, gespült, gelacht, gespielt (kein 

Fußball) ... 

Dieser Zusammenhalt war in der ganzen Saison zu spüren, natürlich wurden Siege 

gefeiert, aber sich auch bei Niederlagen, Unzufriedenheit und Ärger am Sonntag-

abend beim Wirt zu treffen, egal wie schwer es ist, das zeigt Charakter. Nochmal 

darüber reden, wunde Punkte ansprechen, traurig sein, gekränkt, enttäuscht, alles 

muss verarbeitet werden, um zum Neustart überzugehen. Nach zwei Tagen wieder 

zum Training erscheinen, und zwar 25 – 30 Mann, das zeigt wirkliche Kameradschaft 
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und Ehrgeiz. 

Eure Trainer waren noch mehr erfreut, lohnte es sich doch, für euch viel Zeit und 

Kraft zu investieren. Es konnte dabei noch diskutiert und besprochen werden. Das 

Trainerteam war und ist ein besonderer und prägender Teil dieses großen SVO-

Teams. 

Jetzt genießt die Pause, macht mal etwas anderes oder Urlaub, verbringt schöne 

Tage mit euren Lieben, der Familie ... und erholt euch. Allen Verletzten wünschen 

wir das Beste, schaut auf eure Gesundheit und eueren Körper und kommt fit zurück. 

Ihr seid ein echt netter, sportlicher Haufen und ein Vorbild für unsere jüngeren Fuß-

baller. 

RH 

 

Sport und rauchfrei 
 

Rauchen ist ein ständiges Thema, im Zu-

sammenhang mit Gesundheit und 

Sport. Im Jahre 2006 erhielt der DJK SV 

Oberndorf eine Auszeichnung von Dr. 

Werner Schnappauf, Bayr. Staatsminis-

terium für Umwelt, Gesundheit und 

Verbraucherschutz zu diesem Thema 

(hängt im Gang des Vereinsheims). 

Wir haben an einem Wettbewerb des 
BLSV „Sport rauchfrei“ teilgenommen.  
Besondere Maßnahmen, Aufrufe und Anstrengungen, das Rauchen in unserem Ver-

ein einzuschränken, vor allem auf dem Sportgelände und bewusstes Ansprechen der 

Problematik für die Jugend, zeichnete uns damals aus. 

In der Auszeichnung heißt es auch: „Anerkennung für besonders innovative und 

ideenreiche Maßnahmen zum Nichtraucherschutz im Sportverein“ 

Daran möchte ich hier anknüpfen. Liebe Raucher, egal welchen Alters, seid ein Vor-
bild für unsere Jugend. Im Sportheim sowieso nicht, aber auch im Umfeld unserer 
Anlage, sollte nicht geraucht werden. Besonders auf der Terrasse soll es vermieden 

werden. Der Rauch zieht dann ins Vereinsheim, vor allem von der Tennisterrasse in 

den Gymnastikraum. Lüftet man ihn, stinkt es nach Rauch. Das ist sehr unangenehm 

für die jeweiligen Teams oder Kindergruppen. Hier setzt der Nichtraucherschutz ein. 
Rauchen beginnt oft in der frühen Jugend, also liebe jugendliche Sportler, widersteht 

der Versuchung, denn süchtig ist man schnell. Daher denkt an unser Motto: „Sport 

und rauchfrei“. 

Ein Ehrenkodex des SVO ist es, im Dress keine Zigarette anzuzünden. Das sieht man 

manchmal bei anderen Mannschaften, aber nicht bei uns. Ist doch toll, dass es über 

Jahrzehnte so blieb. Vorbild muss man sein. 

In diesem Sinne knüpfen wir wieder an unsere Auszeichnung an und messen uns an 

ihr, immer wieder.                    RH 

 



LEIT IM BILD 

   
31 Kiebitz 247 

 

Ois Guade zum 85., lieber Robert! 
 

Lieber Robert, im Namen vom gesamten SVO wünschen wir dir zum 85. Geburtstag 
nachträglich noch 
alles erdenklich 
Gute, Glück, Ge-
sundheit, Zufrie-
denheit und alles, 
was du dir sonst 
noch wünschst. 
Unser Geburts-
tagsbesuch bei dir 
war leider schon 
nach dem Redakti-
onsschluss vom 
letzten Kiebitz, 
doch obwohl dein 
Geburtstag schon 
im April war, hoffen wir, dass du dich trotzdem noch über die nachträglichen Geburts-
tagsgrüße in diesem Kiebitz freust!                                                                             EZ 
 

 
 

 

 

 

Da Kronse wurde 
endlich 30!  

 
In der Nacht auf den 10. 
Mai wurde Christian 
Kronseder on seinen 
Freunden, Nachbarn 
und der Familie aufge-
weckt, um sogleich mit 
ihm das erste Fass Bier 
zu leeren. 
 
Am 13.05. öffnete dann 
nach wochenlanger, in-
tensiver Vorbereitung 
endlich die Boigerbar 
in Sinkenbach ihre Pforten. Bei leckerem Essen, 

Bier und Schnaps herrschte beste Stimmung. Überraschenderweise kamen pikante 
Details über die Erlebnisse unseres Kronse’s ans Licht.  
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Gefeiert, gesungen und getanzt wurde bis in die frühen Morgenstunden, so wie der 
Kronse halt feiert – bis es hell wird. 
 
Lieber Chris, zu Deinem 30. Geburtstag wünschen wir dir alles Liebe und Gute. 

Bleib so wie du bist! 

CK 
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Herzlich Willkommen Paul!  
 

Pünktlich, wie bei Familie Maier 
üblich, kam zum errechneten 
Geburtstermin der kleine 
Paul am 6. Mai zur Welt. 
Mit Mama, Papa und dem 
großen Bruder Lukas freut 
sich der ganze Verein über 
den zukünftigen SVO-Fuß-
baller.  
Liebe Susi, lieber Lugge, lie-

ber Lukas, wir gratulieren euch 

von Herzen zu eurem kleinen 

Schatz und wünschen euch alles Gute 

zu viert! 
JB 

 

ooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooo 
 

Schee dass’d da bist, Paul! 
 

... und gleich noch ein Paul wird mit seinen 
Sportlergenen dafür sorgen, dass der SVO 
auch in Zukunft im Fußball und auch im 
Tennis Erfolge erzielen wird! Geht ja 
gar nicht anders, bei diesen Eltern. 
 

Herzlichen Glückwunsch ♥ an die 
frischgebackenen Eltern Christine 
Langenfeld und Andi Schwingham-
mer! 
Am 11. Juni erblickte ihr kleiner Paul 

mit 52cm und 3.180g das Licht der Welt. 
Liebe Chrissy, lieber Schwingi, wir freuen 

uns sehr für euch drei und wünschen euch viel 

Freude  

und das Allerbeste! 
CW 
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Traditionsstangerl aufgestellt 
 

Inzwischen ist es ja hinlänglich bekannt, dass die Petra und der Mante gerne feiern. Und umso 
bayerischer und traditioneller die Feier ist, desto lieber ist es ihnen. So haben sie heuer kurzer-
hand einen privaten Maibaum aufgestellt – also einen weiß-blauen Fahnenmast in ihrem Garten. 
Die Maibaumdiebe vom Heisl z´Winden brachten das Diebesgut traditionell zurück. 

 
Die Hehlerware brachte ihnen eine Brotzeit und viel Bier als Auslöse ein, welche noch am sel-
ben Tag ausgiebig verköstigt wurde. Die lustigen, jungen Burschen vom Heisl hatten beim Auf-
stellen des Stangerls wenig Mühe.  
Noch einfacher von der Hand ging es aber den Musikern. Die musikalisch hochbegabten Gru-
ber-Buam, Lukas und Markus, gaben einen Musikwunsch nach dem anderen auf ihrer Quetschn 
zum Besten. Sie haben die Musikstücke anscheinend schon so oft gespielt, dass die Quetschen 

die Tonfolgen von 
alleine weiterspie-
len konnte. Bei 
Kaffee und Ku-
chen sowie Roll-
braten vom Grill 
wurden die Gäste 
bestens versorgt.  
Uneinig war man 
sich nur, woher die 
Tradition des Mai-

baumaufstellens 
stammt. Tatsäch-
lich lässt sich dies 
nicht mehr eindeu-
tig nachvollziehen. 
Am besten hat mir 
aber folgende Ver-
sion gefallen: Der 
Maibaum gilt als 
Symbol der 

Fruchtbarkeit. Er soll im Frühling das Erwachen der Natur darstellen und soll auf eine gute 
Ernte hoffen lassen. In einigen Dörfern soll das Maifest sogar als Partnervermittlung gedient 



SEITE DER PFARREI 

   
37 Kiebitz 247 

 

haben. 
Unverheiratete Frauen wurden mit Junggesellen zusammengebracht. Praktisch ein Vorläufer 
von Tinder, nur mit echten Menschen, live und ungeschönt, wie das Leben. So traditionell wollte 
der Mante es dann doch wieder nicht. Auch der Maitanz und der Bandltanz sind ausgefallen, 
dabei hätte der Manfred doch ein Haus voller hübscher Frauen. Trotzdem danke für diesen schö-
nen und lustigen Nachmittag, an dem auch die Heisl-Buam großen Anteil hatten.                AP  
 
 

 
Erstkommunion in Oberndorf 

 

Am 18. Mai 2023 feierten 6 Kinder aus der Pfarrei Oberndorf ihre erste heilige Kom-
munion. In der Pfarrkirche St. Katharina gestalteten sie zusammen mit Pfarrer Pawel 
Idkowiak und Ruth Pitz-Schmidhuber einen feierlichen Gottesdienst, der vom Frau-
enchor musikalisch begleitet wurde. Zur Dankandacht am späten Nachmittag kamen 
die Kommunionkinder mit ihren Familien noch einmal zusammen und ein feierlicher, 
aufregender Tag fand hier einen schönen Abschluss. 

Die Kommunionkinder:  

 
hintere Reihe von links nach rechts: Theresa Hammer, Aaron Kalmbach, Tobias Graßl, Leni Marcher 

 
vordere Reihe von links nach rechts: Sedrik Focke, Finn Waltl 

SM
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Maiandacht – Hoffnungslauf - GO  
 

Am Mittwoch vor Christi Himmelfahrt fand unser jährlicher Hoffnungslauf statt. Die 
Maiandacht in der Kirche war sehr gut besucht. Viele zeigten ihre Mitgliedschaft beim 
SVO und nahmen in unserem schönen Vereins-Blau teil. Die Texte und Gebete zum 
Thema „Knoten“ wollten dazu anregen, über so manche Verknotung in unserem Le-
ben nachzudenken, aber auch die wichtigen Knotenpunkte in seinem persönlichen Le-
benslauf anzuschauen, die – zu einem Netz verknüpft – Halt und Sicherheit geben.  
Fast alle Mitfeiernden machten sich anschließend auf den Weg zur schönen Hoff-
nungslauf-Runde, bei der sich das Wetter von seiner besten Seite zeigte. Danach stärk-
ten sich etliche Walker und Läufer wohlverdient im GO und ließen den Abend gesellig 
ausklingen.                                                                                                               SP      
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Zum Hoffnungslauf trat fast die vollständige A- Jugend an. 
Bei ihnen wird Teamgeist, Kameradschaft und Freundschaft großgeschrieben und ge-
lebt. Gemeinsam wird Fußball gespielt, trainiert, am Sonntag zugeschaut. Nach 
Oberndorf wird oft gemeinsam geradelt und beim Hoffnungslauf eben mitgelaufen. 
Natürlich waren sie auch vorher in der Maiandacht. Miteinander ist es eben ein ge-
meinsames Erlebnis.                                                                                               RH 

 
 

Neues Zelt feiert Premiere beim Kesselfleischessen der FF Winden 
 

Am 08.05.2023 fand das jährliche Kesselfleischessen der FF Winden statt. Es war ein 
voller Erfolg, das Vereinsstüberl und die Feuerwehrhalle waren bis auf den letzten 
Platz mit Besu-
chern belegt. Ne-
ben dem traditio-
nellen Kessel-
fleisch gab es 
Schweinswürstel 
mit Sauerkraut und 
eine Schlacht-
schüssel. Wer noch 
Lust auf eine Nach-
speise hatte, konnte 
sich mit leckerem 
Kaffee und Kuchen 
versorgen.  
Ein Highlight war 
das neue Zelt der FF Winden. Die Frauengemeinschaft Oberndorf spendete der Ju-
gendfeuerwehr Geld für das neue Jugendzelt.  
Dieses feierte am Kesselfleischessen Premiere und wurde direkt ausprobiert.  
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Vielen Dank für die großzügige Spende. Wir bedanken uns des Weiteren bei der Firma 
Schmid Fahrzeugbau, welche uns Wandhalterungen für das Zelt gespendet hat. Somit 
wurde das Kesselfleischessen zu einem schönen Fest für Jung und Alt.                                             
BB 

Die Freiwillige Feuerwehr lädt zur diesjährigen Summawiesn recht herzlich ein. 
Dieses Jahr gibt es auch Kaffee und Kuchen. Außerdem gibt es heuer zusätzlich 
neben der großen Bar eine alkoholfreie Bar für alle Kinder und Autofahrer.
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Übungsleiter-Fortbildung 

kostenlos 
23./24. September in 

München 
 
Ein absolut sensationelles und 

kostenloses Angebot vom DJK-

Sportverband! 
 
 
 
 

 
 

 
oooooooooooooo 

 
Übungsleiter-Fortbildung 

im Dezember 
in München 

 
Auch im Dezember, am 

09./10.12.2023, wird in Mün-

chen wieder eine Lizenzverlän-

gerung stattfinden, nähere In-

formationen dazu folgen. 
 

 

 
DJK-Jugendleiterausbildung 2023 

 
An dem Wochenende (11./12. November) findet in Nürnberg für angehende und be-

reits aktive Jugendleiter die diesjährige DJK-Jugendleiterausbildung statt. Die Teilneh-

mer erhalten an den beiden Tagen einen Überblick über die wichtigsten Aufgaben ei-

nes Vereinsjugendleiters. Neben Themen wie Projektarbeit und Sitzungen leiten, er-

halten sie zudem einen Überblick über Jugendzuschüsse, Prävention und Dopingprä-

vention und können ganz praktisch die Leitung und die Arbeit mit Teams erleben. 
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DJK-Klausurtagung 2023 

 

Nachdem am 25. März 2023 der DJK-Diözesantag in Taufkirchen stattgefunden hat und 
dort auch gewählt wurde, ist es üblich, dass sich der neue Vorstand im Rahmen einer 
Klausurtagung einerseits kennen lernt und andererseits bzgl. der Schwerpunkte der 
nächsten vier Jahre abstimmt. 
So traf man sich am Freitag und Samstag Mitte April im Tagungs- und Exerzitienhaus 
Schloss Fürstenried. In drei Arbeitsblöcken (Freitagnachmittag, Freitagabend und 
Samstagvormittag) wurden verschiedene Themen und Termine diskutiert: 
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- Zusammenarbeit / Arbeitsteilung Präsidium - Geschäftsstelle, 
- Personalsuche für den DV-Vorstand 2027, 
- Diözesantag (Rückblick 2023 und Ausblick 2025 / 2027), 
- Termine (DV-Sitzungen, adventlicher Jahresabschluss, Regionaltreffen, ...). 

v.l.n.r: Vize-Präsident Konrad Mack, Sportwart Klaus Spagl, Vize-Präsident Gerald 
Berger, Geistlicher Beirat Helmut Betz, Bildungsreferent Herbert Obele, Geschäftsfüh-
rer Markus Schuster, Präsident Martin Götz, Vize-Präsident Finanzen Josef Brandl (und 
Pressereferent Johann Grundner hinter der Kamera). 
Markus Schuster 

 
 

DJK-Konferenz der Geistlichen Beiräte in Rom 
 

Vom 23. bis 27. April 2023 tagten die Geistlichen Beiräte des DJK-Sportverbandes in 
Rom. 
Diese Bundesbeirätekonferenz war eine sehr gelungene Veranstaltung mit vielen Be-
gegnungen, intensiven Gesprächen und neuen Impulsen. 
Die Beiräte informierten sich bei Radio Vatikan über deren Strukturen und Aufgaben. 
Ebenso wurde das Dikasterium für Kultur und 
Bildung besucht, das seit dem 1. Januar 2023 für 
die Sportpastoral zuständig ist. Des Weiteren wa-
ren sie im Dikasterium für den interreligiösen Di-
alog und führten Gespräche mit dem Delegaten 
für Religionen und Sport. Es waren gute Gele-
genheiten, sich gegenseitig kennenzulernen und 
die DJK und die Sportpastoral der katholischen 
Kirche in Deutschland vorzustellen sowie die be-
stehenden Kontakte zum Vatikan zu vertiefen. 
Zu den Höhepunkten gehörte die Papstaudienz. 
Die Beiräte fuhren bereichert wieder nach Hause 
und lobten die hervorragende Gemeinschaft. Für 
den DJK-Diözesanverband München und Freising nahm der Geistlichen Beirat Helmut 
Betz an der Tagung in Rom teil. 
DJK-Bundesverband
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Tag Datum Zeit Veranstaltung Anmerkung 
Sonntag 25.06.2023 09:00 Uhr Herren - SV Forsting-Pfaffing Tennis  

Donnerstag 06.07.2023 19:00 Uhr Strömen Sportheim 

Freitag 07.07.2023  Abschlusslauf - Lauf 10 Oberndorf 

Freitag 21.07.2023  Herrenturnier Stockschützen  

Samstag 29.07.2023  Weinfest Sportheim 

Mo - Mi 14.-16.8.23  Fußballjugendcamp  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Redaktionsschluss für den nächsten Kiebitz ist am 16. Juli 2023. 

Bitte die Berichte bis dahin per Mail an: kiebitz@sv-oberndorf.de  
Termine für den Veranstaltungskalender bitte an  

schriftfuehrer@sv-oberndorf.de 
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